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Objektbericht: Rekonstruktion und Wiederaufbau der historischen Rathausfassade zu Wesel 

Historisches Gesicht der Hansestadt Wesel wiederhergestellt 
Was wäre ein Haus ohne Fassade, 
vor allem wenn es sich um eine 
kunsthistorisch einmalige Natur­
Steinfassade im spätgotisch-flämi­
schen Stil handelt? 
Das dachten sich auch die Mitglie­
der der "Bürgerinitiative Histori­
sches Rathaus · Wesel e. V", als sie 
in den 80er Jahren den folgenden 
Vereinszweck formulierten: "Der 
Verein setzt sich die Wiedererrich­
tung des Historischen Rathauses 
in Wesel zum Ziel. Dazu gehört die 
Gestaltung des Großen Marktes 
im Hinblick auf seine historische 
Vergangenheit". Für wissenschaft­
liche Informationen, Wiederaufbau­
Rekonstruktion und bautechnische 
Durchführbarkeit stand dabei der 
Architekt und Dombaumeister 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Deurer, dem 
erst kürzlich für seine Verdienste 
bei der Sanierung der Stadtkirche 
St. Michael die Ehrendoktorwürde 
der Universität Jena verliehen 
wurde. 
Die Besonderheit und große Gesch­
ichte der kleinen Kreisstadt Wesel 
an Rhein und Lippe, die in den letz­
ten Monaten des zweiten Welt­
krieges zu 97% zerstört wurde, 
lässt sich heute nur noch erahnen. 
Architektonische Glanzlichter im 
"gesichtslosen N achkriegs-Wieder­
aufbau" wie der gotische Willibror­
di-Dom in unmittelbarer Nachbar­
schaft zum historischen Rathaus, 
die Zitadelle von 1700 und das ba­
rocke Berliner Tor sind Erinnerungs­
stücke an diese längst vergange­
nen Zeiten. 
Mit der Rekonstruktion der histori­
sehen Rathausfassade soll wieder 
auf die Identität dieser Stadt hin­
gewiesen werden, welche durch 
eine angemessene Platzgestaltung 
mit Rathaus und Dom zum Ausdruck 
gebracht werden soll. 
Als wir mit der Tragwerksplanung 
für dieses außergewöhnliche Re­
konstruktionsprojekt beauftragt 
wurden, suchten wir sowohl nach 
einer statisch sinnvollen als auch 
praktisch ausführbaren Tragstruktur. 
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Planung der Stahlbeton­
Tragkonstruktion 
Aus Sicht der Statik liegt die Beson­
derheit bei der letztlich gewählten 
Konstruktion in der frei stehenden 
Sandsteinfassade, die nur punktu­
ell mit dem dahinter liegenden be­
stehenden Stahlbetonbau verbun­
den wird. Das Bestandsgebäude 
steht seit dem Jahre 1994 anstelle 
des zerstörten Rathauses. Unter den 
mit großer Steinmetzkunst herge­
stellten Fassadensteinen sorgt eine 
Stahlbetonkonstruktion aus Ortbe­
tonstützen und Fertigteilriegeln, die 
in die Hauptachsen der Fassade 
eingeordnet sind, für sicheren Last­
abtrag. 
Um beispielsweise Figuren und Bal­
dachine zu befestigen, wurden Ein­
bauteile aus Edelstahl einbetoniert 
und entsprechende Aussparungen 
in den Natursteinelementen vorge­
sehen. 
Die vollständige historische Rat­
hausfassade nach altem Vorbild 
krönt der Turm an der linken Fassa­
denseite . Für dessen Gewicht 
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wurde bereits bei der Planung des 
Bestandsgebäudes eine entspre­
chende Last eingerechnet. 
Durch die Rekonstruktion erhalten 
Stadt und Bürger nicht nur ein Stück 
Identität zurück, sondern es ergibt 
sich auch die Möglichkeit einer viel­
fältigen öffentlichen Nutzung des 
Gebäudes. 
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